7. Aufgabe/Zusatzaufgaben

a.) Bei einem runden Kupferleiter wird der Radius verdreifacht, damit wird der Widerstand:


(1) gleich dem Ausgangswiderstand (konstant)


(2) 2 mal größer als der Ausgangswiderstand


(3) 4 mal kleiner als der Ausgangswiderstand


(4) 9 mal kleiner als der Ausgangswiderstand

Für den elektrischen Widerstand eines Leiters gilt: 
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Bei einem runden Leiter ergibt sich 
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Damit ist 
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Deshalb wird der Widerstand 9 mal kleiner als der Ausgangswiderstand!

b.) Tragen Sie die Kraftrichtung ein!
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Diese Kraftrichtungen ergeben sich über die Rechte-Hand-Regel:
Auf der linken Seite kommt der Strom aus der Ebene heraus und das Magnetfeld geht von oben nach unten, d.h. die Kraft geht nach rechts. Auf der rechten Seite ist das gleiche nur gespiegelt!

c.) Gegeben sind drei Probeladungen 
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, die den Punkt P(0,b) mit den Geschwindigkeitskomponenten 
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, durchfliegen!

Welche Kraft, verursacht durch den Strom I in negativer z-Achse, wirkt auf die jeweilige Probeladung!
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Es existiert nur eine Kraft in y- und in z-Richtung! In x-Richtung wird an dieser Stelle keine Kraft übertragen!

Über die Formel 
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 lässt sich die durch ein Magnetfeld erzeugte Kraft berechnen. Da der Stromfluss I aber bei 
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 in x-Richtung geht ergibt sich das Kreuzprodukt zu 0, weshalb keine Ablenkung eintritt!
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